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Bundeswehr-Feldwebel kochen achtgängige Menüs

ßz> Zezï.vo/t/arez; z/z £/er,ßz//z cfe.sn e/zr ve//j/7zWiren 5/r/ï/ù> e7/ze -4zzza/?/ vo/z Ja/zre/z/re/H/V/zgzz/m ß/e/zs/ z/z

z7e/-ßzz/zz/e.sue/!/- z//zz7 /ce/zre/z o/uc/t/zf/ssse/zd w/Wer/7j das rzv/'/eß/w/Tzs/ede/z zz/nvc/c. Lze/eSo/date/z /zur-

ze/z dze za/z/zr/c/z a/zgeZzo/e/ze/z Aß/gZ/cMe/Ve/z zz/r Zzenz/7zc7ze/z RF/Ye/Tz/Vd««.?, /z/77zr /zz/r z//z //z/zZz/zcA a«/
//iAf //z/7/7d>-/ac/z/z<:7ze Qtza/z/zAa/zo/z, so/zde/vz azzc/z /«/• de/z ue/Yere/z ßeru/sweg.

Die Lehrküche des «Küchenmeisterlehrgangs
Heer« in Dortmund kann sich mit Hotelküchen
der gehobenen Klasse messen: Gorgonzola auf
Williamsbirne, Medaillons von gefüllter Lachs-
roulade oder Gratin von exotischen Früchten
stehen auf dem Speise-, oder besser gesagt auf
dem «Dienstplan».

Der Lehrgang dauert neun Monate und wird mit
dem Meisterbrief belohnt. Ein Vierteljahr
kochen die angehenden Küchenmeister in der
Lehrküche ein achtgängiges Menü, dann arbei-
ten sie die gleiche Zeit in verschiedenen Dort-
munder Restaurants. Natürlich kommt die
Theorie nicht zu kurz: Drei Monate sind Lehr-
lingsausbildung, Menschenführung, Recht,
Buchhaltung und Kochtheorie an der Reihe.

Organisiert wird die Ausbildung gemeinsam
vom Berufsförderungsdienst der Bundeswehr

Bild: Statt Eintopf einmal Hecht mit Krebsschwänzen

und der örtlichen Industrie- und Handelskam-
mer. Nach der Ausbildung ist eine Restdienst-
zeit von mindestens zwei Jahren in der Truppe
zu absolvieren.

In der Truppenküche können die erworbenen
Fähigkeiten später allerdings nur teilweise ange-
wendet werden. Die Herstellung von 800 Portio-
nen bei einer Mahlzeit und nur fünf DM Ver-
pflegungsgeld pro Soldat und Tag - das sind
keine optimalen Voraussetzungen. So konzen-
trieren sich viele der frischgebackenen Küchen-
meister auf die Zeit nach der Entlassung aus der
Bundeswehr und möchten dann als Koch weiter-
arbeiten.

Dabei erhöht die genossene Ausbildung beim
«Bund» die Chancen auf eine Stelle beträcht-
lieh.

//a/7//zz/r ScTzaue/; ß-#7/6 ßetre/Zzac/z

460 Der Fourier 11 87


	Bundeswehr-Feldwebel kochen achtgängige Menüs

